
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

(19)

E
P

1 
17

4 
67

0
A

1
*EP001174670A1*
(11) EP 1 174 670 A1

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(43) Veröffentlichungstag:
23.01.2002 Patentblatt 2002/04

(21) Anmeldenummer: 01110906.3

(22) Anmeldetag: 05.05.2001

(51) Int Cl.7: F26B 13/10

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE CH CY DE DK ES FI FR GB GR IE IT LI LU
MC NL PT SE TR
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 17.07.2000 DE 10034708

(71) Anmelder: Windmöller & Hölscher
D-49525 Lengerich (DE)

(72) Erfinder: Pötter, Dietmar
49492 Westerkappeln (DE)

(54) Trockenkammer zum Trocknen einer bedruckten Bahn

(57) Eine Trockenkammer (5) zum Trocknen einer
bedruckten Bahn (11) bestehend aus einem Gehäuse
(6) mit Ein- und Auslauföffnungen (7,8) für die Bahn (11)
und aus mindestens einem auf die Bahn gerichteten In-
frarotstrahler (13) und/oder warme Luft auf die Bahn bla-

senden Blasluftdüsen (12). Um von der Bahn mitge-
schleppte isolierende Luftschichten zu beseitigen, sind
in der Trockenkammer (5) oberhalb oder oberhalb und
unterhalb der Bahn (11) Turbulenzerzeuger
(14,15,18,19,20,21) angeordnet.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Trockenkammer
zum Trocknen einer bedruckten Bahn, bestehend aus
einem Gehäuse mit Ein- und Auslauföffnungen für die
Bahn und mindestens einem auf die Bahn gerichteten
Infrarotstrahler und/oder warme Luft auf die Bahn bla-
senden Blasluftdüsen, vorzugsweise Trockenkammer
für im Flexodruck bedruckte Bahnen, die auf der Brücke
zwischen der Flexodruckmaschine und den Ab- und
Aufrolleinrichtungen angeordnet ist.
[0002] Zum Trocknen der bedruckten Bahnen durch-
laufen diese eine Trockenkammer. In der Trockenkam-
mer erfolgt die Trocknung durch IR-Strahler und/oder
Blasluftdüsen, die erwärmte Luft auf die Bahn blasen.
Bei der Trocknung von bedruckten Bahnen in Trocken-
kammern ergibt sich jedoch das Problem, daß eine gute
und schnelle Trocknung dadurch behindert wird, daß die
durch einen Einlaufschlitz in die Trockenkammer einlau-
fende Bahn Luft mitschleppt, die eine an der Bahn an-
haftende isolierende Schicht bildet, die eine gute Trock-
nung behindert.
[0003] Aufgabe der Erfindung ist es daher, eine Trok-
kenkammer der eingangs angegebenen Art zu schaf-
fen, bei der eine die Bahn abdeckende isolierende Luft-
schicht beseitigt wird, so daß diese eine Trocknung der
Bahn nicht behindern und verzögern kann.
[0004] Erfindungsgemäß wird diese Aufgabe dadurch
gelöst, daß in der Trockenkammer oberhalb der Bahn
Turbulenzerzeuger angeordnet sind. Die zu trocknende
Bahn läuft üblicherweise mit nach oben weisender be-
druckter Seite in die Trockenkammer, so daß die ober-
halb der Bahn angeordneten Turbulenzerzeuger die
Bahn mit einer turbulenten Luftströmung beaufschla-
gen, die die von der Bahn mitgeschleppte isolierende
Luftschicht oder Grenzschicht durch Verwirbelung auf-
löst und beseitigt, so daß die aus Blasluftdüsen und/
oder IR-Strahlern bestehenden Trocknungseinrichtun-
gen die Bahn unbehindert durch eine isolierende Luft-
schicht beaufschlagen können.
[0005] Zweckmäßigerweise sind beidseits der Bahn
Turbulenzerzeuger angeordnet.
[0006] Die Turbulenzerzeuger können aus quer zu
der Laufrichtung der Bahn und parallel zu dieser ange-
ordneten schrägstehenden oder gekrümmten Blechen
bestehen. Dabei sind die schrägstehenden Bleche
zweckmäßigerweise spitzwinkelig entgegen der Lauf-
richtung der Bahn an diese angestellt, so daß diese die
Bahn einhüllende Luftschichten gleichsam abschälen.
[0007] Nach einer bevorzugten Ausführungsform ist
vorgesehen, daß beidseits der Bahn zylinderschalen-
förmig gekrümmte Bleche angeordnet sind. Diese sind
vorzugsweise so angeordnet, daß die konkaven Seiten
der Bleche einander zugewandt sind.
[0008] Diese beidseitige Anordnung der zylinder-
schalenförmig gekrümmten Bleche ist besonders vor-
teilhaft, obwohl die Bahn üblicherweise über diese füh-
rende Leitrollen läuft, um zu verhindern, daß nur einsei-

tig angeordnete Bleche aufgrund des konkaven Profils
die Bahn ansaugen und anheben. Sind die gekrümmten
und vorzugsweise konkav gekrümmten Bleche beid-
seits der Bahn spiegelbildlich zu dieser angeordnet, he-
ben sich von den Blechen auf die Bahn ausgeübte
Saug- oder Druckkräfte auf.
[0009] Vorzugsweise besitzen die gekrümmten Ble-
che ein tragflügelförmiges Profil.
[0010] Ausführungsbeispiele der Erfindung werden
nachstehend anhand der Zeichnung näher erläutert. In
dieser zeigt

Fig. 1 eine Acht-Farben-Flexodruckmaschine mit
Ab- und Aufwickeleinrichtungen für die be-
druckten Bahnen und eine beide verbindende
Brücke mit auf dieser angeordneten Trocken-
kammer in schematischer Seitenansicht,

Fig. 2 eine schematische Seitenansicht einer ersten
Ausführungsform der Trockenkammer mit ab-
gehobener Vorderwand in schematischer Dar-
stellung und

Fig. 3 eine der Fig. 2 entsprechende zweite Ausfüh-
rungsform der Trockenkammer.

[0011] Aus Fig. 1 ist eine Acht-Farben-Flexodruckma-
schine 1 mit acht Druckwerken ersichtlich, deren Druck-
walzen an einen gemeinsamen Gegendruckzylinder an-
gestellt sind. Zum Abrollen der zu bedruckenden Bahn
von einer Vorratsrolle 3 und zum Aufwickeln der be-
druckten Bahn auf eine Rolle 2 sind übliche Ab- und Auf-
rolleinrichtungen vorgesehen, wobei die zu bedrucken-
de Bahn und die bedruckte Bahn über eine Brücke 4
geführt sind, die die Ab- und Aufrolleinrichtungen mit der
Flexodruckmaschine 1 verbinden.
[0012] Auf der Brücke 4 ist eine von einem Gehäuse
eingefaßte Trockenkammer 5 angeordnet, durch die die
bedruckte Bahn von der Flexodruckmaschine 1 zu der
Aufrolleinrichtung läuft. Das Gehäuse 6 der Trocken-
kammer 5 ist mit einem Einlaufschlitz 7 und einem Aus-
laufschlitz 8 für die bedruckte zu trocknende Bahn ver-
sehen. In dem Gehäuse 6 der Trockenkammer 5 sind
vorzugsweise auf einer gekrümmten Bahn Leitrollen 10
gelagert, über die die zu trocknende bedruckte Bahn 11
läuft.
[0013] Oberhalb der zu trocknenden Bahn 11 sind auf
die bedruckte Seite Trocknungseinrichtungen gerichtet,
die im dargestellten Ausführungsbeispiel aus einem
Konvektor 12 und Infrarotstrahlern 13 bestehen. Bei
dem Konvektor 12 kann es sich um eine Blasdüsenan-
ordnung handeln, die warme Luft auf die bedruckte
Bahn 11 bläst.
[0014] Zwischen den Leitrollen 10 und beidseits des
Konvektors 12 und des Infrarotstrahlers 13 sind ober-
halb und unterhalb der Bahn schalenförmige Bleche 14,
15 angeordnet, deren konkave Seiten einander zuge-
wandt sind. Die schalenförmig gekrümmten Bleche 14,
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15 sind im Abstand zu der Bahn 11 in der Weise ange-
ordnet, daß deren konkaven Seiten einander zuge-
wandt sind, so daß spaltförmige Einlauf- und Auslauf-
schlitze gebildet sind. Aufgrund der Form der Bleche 14,
15 erzeugen diese eine beide Seiten der Bahn beauf-
schlagende turbulente Strömung, die mitgeschleppte
isolierende Luftschichten auflöst. Die schalenförmigen
Bleche 14, 15 sind spiegelbildlich zu der Durchlaufebe-
ne der Bahn 11 angeordnet, so daß aufgrund der Luft-
strömungen von den Blechen auf die Bahn ausgeübte
Saugwirkungen einander aufheben.
[0015] Die Durchlaufrichtung der Bahn 11 durch die
Trockenkammer 5 ist durch Pfeile A angedeutet.
[0016] Aus Fig. 3 sind alternative Ausgestaltungen
der Turbulenzerzeuger ersichtlich, die für sich allein
oder in Kombination miteinander eingesetzt werden
können. Angrenzend an die Ein- und Auslaufbereiche
sind schalenförmige Bleche oder Körper 18, 19 vorge-
sehen, die gekrümmt sind, wobei die konkaven Seiten
einander zugewandt sind. Die Bleche oder Körper 18,
19 sind spiegelbildlich zu der Durchlaufebene der zu
trocknenden Bahn 11 angeordnet.
[0017] Im mittleren Bereich der Trockenkammer sind
schrägstehende oder leicht gekrümmte Bleche 20, 21
angeordnet, deren schneidenkantigen Einlaufkanten
entgegen der Laufrichtung der Bahn 11 beidseits gegen
diese angestellt sind, so daß sie die Bahn einhüllende
Luftschichten gleichsam abschälen. Auch die Bleche
20, 21 sind spiegelbildlich zur Durchlaufebene der Bahn
11 angeordnet.

Patentansprüche

1. Trockenkammer (5) zum Trocknen einer bedruck-
ten Bahn (11), bestehend aus einem Gehäuse (6)
mit Ein- und Auslauföffnungen (7, 8) für die Bahn
(11) und mit mindestens einem auf die Bahn (11)
gerichteten Infrarotstrahler (13) und/oder warme
Luft auf die Bahn blasenden Blasluftdüsen (12),
vorzugsweise Trockenkammer für im Flexodruck
bedruckte Bahnen, die auf der Brücke (4) zwischen
der Flexodruckmaschine (1) und den Ab- und Auf-
rolleinrichtungen für die Bahn angeordnet ist,
dadurch gekennzeichnet,
daß in der Trockenkammer (5) oberhalb der Bahn
(11) Turbulenzerzeuger (14, 18, 20) angeordnet
sind.

2. Trockenkammer nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, daß beidseits der Bahn Turbu-
lenzerzeuger (14, 18, 20) angeordnet sind.

3. Trockenkammer nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, daß die Turbulenzerzeuger aus
quer zu der Laufrichtung der Bahn (11) und parallel
zu dieser angeordneten schrägstehenden oder ge-
krümmten Blechen (14, 18, 20) bestehen.

4. Trockenkammer nach Anspruch 2 oder 3, dadurch
gekennzeichnet, daß beidseits der Bahn zylinder-
schalenförmig gekrümmte Bleche (14, 15; 18, 19)
angeordnet sind.

5. Trockenkammer nach Anspruch 4, dadurch ge-
kennzeichnet, daß die konkaven Seiten der Ble-
che einander zugewandt sind.

6. Trockenkammer nach Anspruch 4 oder 5, dadurch
gekennzeichnet, daß die gekrümmten Bleche (18,
19) ein tragflügelförmiges Profil besitzen.
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